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nr l:,orontur lür
Kullurmana*o"

mont, i$l j{itrt Pro-
fessorin und Kon-

Dir ' lbp-t lusi-
noss-Frau isl'1rägrr ln d!r  V!,r-

dirnsln]oddll{ldor
Bundesrorrublik,Bundesropublik,

rrboilpl rund ufil di.'
I  hr. l indrt  sb0r,  als sr i

rs glnz s.lbstvrrsländli.h.
norh dle Zoll, fürsich und lh-
rcn Mann llans-Jürgon den
l,iobllnßskuchen mit Scho*o-
lsde-Spliltern zu backon.

Zurn 15. l{ochzPirsbs hrr
sich lto u$s.au aino S.hlitton-
fahrl in don 'lirolor Bt'rgon
gr{iins(ht und das Skifah'
rrn wi0d.r probicrt - obwoh I
oig0nllirh drr (;at. als har-
lcr St.-Pauli'l:an fiir Sporr
zusländiß ist. -l.h b.wund.-
r{} ilrn dafür, d&rs rr es Nil
cinor ljrfolgsfrau üushält .
moinl si., ünd b.h.h, "lih-
tcr.iodor sl{rk.n ljrau srPht
oir  s lar l .  r  i r l3nn. (- i tz l

Niveas starke Frau
.\lk' ihro Posnin und
l-:hronämtc r aufzu.
/uzählcn würde
dic Rubrit lüllen.
Kurz: lvanuela

t:xportin für PR,
und !undraisinß-
Münagenront. ,\l.t
crslc ,.Kullur-
frÄu' har sir. rs g.-
sch8fil. in dn. " alt ot
Fame" dcs Sponsorin{s l!in-
zuziohen - l-ohn für ihron
Flinsat, und tirfolg {5. 7}.

1955 a:s l'ochror eincs
l-okführorc in Ncumünster
grtx)rcü. kam sio d{:r Uob!
rvcgcn nach llamburg. übrr.
üahm lxr d{'n :{ivotr-Kon-
r.rn don llinkarl chrrrl-
s.hrr Dufrsiolt . dsnn di(,
Posilion der Pr0ssosprccho'
rin. Der leid0nschaftlichr
Musik- und ihoaterfan b.-
$nn sich innerhalb und au-
ot'rhalb des B.tricbs 2u on-
grtli0ren, gehiirt0 zum Vor-
sland -Rouct dn' Nikolai-
Xir thc .  t ib.rnahnl 1992.n

Hamburyer Abendblatt, 16.01.08



Kultur-Frau schlägt die
Sport-Herren um Längen

H^rBlrno - -Das isl oln tuter dlna6 lür Htrnhurq d3s -MUs-
Tar ftir dle Kulrur - üil fttl E"-hosrDd dor Yohudl-Mcn.
HsiD.buf{." Msnuelc Roussoau htrln-Silflunr DoulschhDd. -31
denhi Än'sich selhr zrdst t. Ob. CruDdschulllassen orhalton
wohl dio Soicrsdorf-KoDroD. olünal wikbctrtllch Bo&rcb von
sor€chofln und ErD€niü ftir PR. btldondon Kilnsdom, Muslkem
uird FuDdriiliru- e!|8€meDt odor Schlu3pl6lsm'. €rl.lärt
r6$4m 6ln6n Dorsönllch€n Er- Rouac€au. Dtltlt olcht gonug:
Iolß tLil slch vGibuchcn konnta: -lch blue glrade ü.nrorC nouc
Dlo sz.Jöhrtge wurd€ boi dGr Abt60utr8 Corpora!€ Soclal Ros-
vcrl.lhunr där 1.". InIorntrdo ponslbllity aul wo wk uDs ln.
nal€n soo-nsorinc Awürds vom i€nsiv d,i,n Thomonlroralcheh
l-lchv.rblnd SDonsorinr Kultü - Blldunl - W€rre wld-
rlj^sFot tol Llrlsar2 uid trlolla mcn.- Kcln wundcr. dr56 MÄ.
im Kultusoongortnc suar;- nuels Rou39o!u Dlr lhmr Eoo!-
zelcbnot und in die -äslt of fa. si6 und Elnlalblcdl so mf,ncbc
m6- aufcsnommon - wle lt.ant SDorlsIrDoDo tllerholt ud blD-
Beclonbiuer l|ir dch lüssr. Erstbals zog €iDe

Kultüsonotorin Kartn von "Kulrutftaü'tD dl€ -HaJ oI F!-
wolcl grAtdlone lh. und bolon. me' dos Sponsorinßs oin. l-ilzl
lc ln d€r Ltrudorio: -lmm€r
brauchl 66 PorslinllchL€lton, die
ubrrt 6ugl litnd. drca Kultur
wlchtir für 6in Unternehmon
tsr- und dle Llbsr PodtJon. Korn-
Dournr und Laldsß{:htll v€rfü-
$:n, dlcaor BodcutunS nach In'
ron und au8ofl ohro gewichti8o
stilDma zu verlolhon.'

fraglos verftlgl dlc ancr-
kannto tracbbuch-Auüorin und
ohronÄh iche Profcssorln am
lnstlrut 8lr Kultur- und Medi-
sn.Msna{em6nl sn dar
Ho':h{.:hu-1. für MüHlk ünd
Thoaror wohl noch üb8r
mehr l'ähtgk$iten- Die
D3-$ioDl€rt6 Nauwcr-
l{rrln hrl l992lm Nl-
vca-KüDrern -Kul'
tur hn BatrlBb"
uid daf Kultur-
Abo -Lusl auf
Kuhu" nir
Mitrrbefter
€ingollihrl.

b€trolbl s€it
tggg trkliv Hamburger Abendblatt, 16.01.08
KultußDongo-
ring u;d b€-



Sonsü llldom r
IIS?ll dfll]trmh [0üs$0il ünd roldns0dls lulfü

tI Rotlsrata Belersdot' uttd FASPo.PTäsLlent Bend R.lche.h

Im Rahnetr der Pr:ismtation der 'Sponsor Visions 2008' veran_
statPte der Fadrverband fih SPonsoring (FASPO) wieder ein
Sponsodngsynposiun. In diesem Jaiu 8ab Chrlstoph Neu-
haus, CesamFrojeklt<oordina[on öffentliche Hand UEFA EU_
RO 2008 (Bünd€sant frir Sport (BASPO), Schwen) mit Fach'
kennhis und einem Sahuss Selbstironie einen ljb€rblick tibea die
nanungen ar Fußbal1-EM in der Schweiz. Es folgte A,rnema_
de Mever von der Großbank UBS, die ijber das Publicviewing
Konzept dei Nationalen EM Rirdel€N berichtete. IrsSesaht
sind 16 'UBS Aren€n' außelhalb der so ge@nnten Host Oties ge_
planL UBS hab€ z'Ä-ar keineve€angenheit im fußbal, aber eine
im Bereich Gro&vents, so Annemarie Meyef Sie wie5 danuf_
hin, dass sich auch deusche Ermen noch in dö Proiekt einklin'
km können, um sich an denveßchiedenenveranstalfimgsorten
zu prh€ntieleD,

Im AJ$chtusswude der Blick der Teitlebmer auf eliweiter€s
Qoßevmt in di€sem Jah g€l€nkl An der Podiumsdiskussion
'Obmpische Spiele 2008' nahnen Axel Adlten (Deutsche
Sportnalketing GmbHl, Irene Thomar (Finanzgruppe Deut
s.her Sparkass€n- und Ghoverband) und Mtdael AshelD,
('FAZ' Sportr€sson) sowie als Mod€ralor Dr' Dieter Mussler
lMussler & Feltenl teil. Es wude nicht nur über den Nutzen der
Olflnpia-Werte filr die eiSene ImagePiege gesprochen, sondem
auch ijbe. die Aüswirkungenvon Doping ulld Menschenrcchtl-
verletzügen auf die Spiele. in diesem ZusammeDhang w1.lJde
auJ dieverantwotung der Sponsoten verwiesen, die ebenhlls ih-
rcn Beifag zu DopingB€kämpfuDg leisten solten.

rddtr-üt
Im Ar$ahluss an das S)mposium verkijndee der FASPO di€ AUJ_
nahme lDn hbf. Manu€la Rouse€au in die 'Hall of Fame des
Sponsodng'. Die lziterin Corponte Social ResPonsibility der Bei-
eßdorl AG ist die e6te Frau, der diele Ehr€ zuteilwird. Bis dato
gehörten nur männliche SponsorinsProtaSonisteD wie 28.
Fraü B€ckenbauer, Gtinter Mast oder Horst Dasslea dazu.

B€sonde6 die Vielfalt der Aktiviüiten, mit denen Manuela

ner n|{slnrss lir. 04 . 21.0108

Roüsseau neue Impule im (ulursponsoring setzl beeindru'
ckte dte JuF Neben ihret Tätigkeit bei BeieMorI ist sie Mitglied
im Kuttunussahuss der Haft€ls!'ammer Hambug und imvor'
stand des Abeißlceis€s Kultüßlonsoring dei BDI. S€it 1992
lehft si€ als Profe$sotjn fih Rüdraising und PR am Hamburger
Institut fih Kulhn und Medienmanagemenl In ihr€r Laudatio er'
klärt Hanburgs Kultüsenatorin Ptof. Ih. Kerh von WeLlc
"lnmer bnucht €s Persönlichleiten, die überzeuSt sind, dess
Kültul wichtig ftjr €iD Untemehmen ist und die Position, die
KompeteDz und dle Leldenschaft haben, dies€r Bed€utung nach
Innen und Auien eine Sewichtige Sdnme zu verschaff€n."

rI|lht|lEII�d
Im Ansclir$s an die Ehdngvon Manuela Rousseau verlieh der
FASPO den 1 5. Intematonalen Sponsoring Awald. IIn B€reich
Sport siegte T-sl/Btero!. Die Crsahäfiskundentochter der Deut
sahenTelekomwüde fi jr ilr Engagement b€im südafrjkanischen
America's Cup.Team Sho6holoza nit einem Award belohnl ein
Teil iluer Drei.Sliulen-StEtegie im Segelsport Jeweils eine Aus-
zeiclnug erhielten drewestlB und die Agentx Felten & Com-
pagnie ftü das 'WestLB Eisho.key Sponsoßhip' sowte Colgate
Paljnolive und A€t Agency fib den 'Gard Xite$rfwodd Cup'

lm Bereich fublic Sponsoring dumte BASF mit seiner Agen
tur Müsslea & Felten ab. Der Preis wude fiiI das Projekt 'Yotr

are the Champions'verliehen, das ehjenamdiche Helfer im Brei_
rcnspon im Rahmen ernes Großev€nb feiene.

Die Kat€gorie Medie!5poDsodng ellg in dies€m Jahr leer aus
Aber immerhin kornte Audi als Haupßponsor d€s Portrls My_
goltde {Deutsrh€ Gof Online GmbH) eine Alszeichnung auf'
grund dies€s "zeitgem:iß€n Mediensponmrings" €nt8€genneh
men,

Der Hamburger Sportv€reitr (HSU md das Untem€hmen
Phonak bekamen ieweils einen Aw?rd in der Kategorie 'lnno

mdve Konzepte' übeneichl Die Hsv_hitiative 'HarnbuJgef

Weg' iiberzeugte die Jury als ,Selungener Bdck€nschläg z\rvi
sahen Sport und einem sozialem Them4 sowie als B€ispiel ni-r
gut€s Standortiarked!9". Das globale Proiekt 'Hear theworld'
voIl Phonak mit so bedihmten T€sd,norüals wie Pläcido Donin'
go zeigt" dass der Hößinn ein kostbar€s Gut isl dat unb€dingt ge
schütztw€den nuss. Es ftiadert aber nicht nuj das Bewussß€in
für di€ Themen Hd€n, sondern klitt auah über die sozialen und
€motionalm Kons€quenzen eines Hörvefl ustes auf.

Ebenhls zwei Awads wujden in der Kategori€ Kultursponsc
ring vergeben. Hier b€kamen BMW, die Bayedscne Staetso
per und die Ageffur actorl einm Award fü! das Ploj€kt 'Op€r

fiir alte' übeneicht Neb€n dan beispielhaftenve.anstahoSs-
konzept hob die J!-ry auch das hochProfessionele Sponsoting_
rnodell der Bayedschen StaatsoDer her1ror. Llber die zweite [SA'
Trophlie truten sich ReeotBma und seine Agmtul Sciolz &
Friends. l'4it dem Prcjekt 'Cabin€t Pl€is' fördett der Zigar€tten_
heßteller die Leipziger Lachm€ss€ e.V. und die ostdeütsche
Ki€ir (urßt und das ber€ib s€it 1995. ZuJ Abrundung der Vef_
ieihung erhielten die Gäste geich im Anschluss eine KosFrobe
aus dem hogamn. b4v)



Hall of Fame Soonsorino 2008

BlachReport, 02.08

Wirtschaft, Mensch und Kultur
Der deutsch gchwe zers.h€ Sporsoringver

ba.d rA5PO ze.h.et n lanlar 2008 Profes

sor Manuea Rousse.u mt der Auindhme in

die Hä oi Fame 5porsorinq au5 Mlt der Hal

oi Fahe werde. jährich Pe6önldkeiten ge

ehn, dre lch !m dde Spo.sorinq ve.d ent qe

Set übe. 20 lahren engagiert 5.h Proles

sor Roussea! Iür den D doq von Wrts.hafts
un ternehme.  !nd  ku t ! re  en  E nr .h t !nqe.

m Rahmen hrer Lehrtatgkeit verm trelr se

l lnqe.  Mens.hen das  Wrse.  um d  €  Mö9

ichketen ,  de  ku  t l ro ren t iene5 Hande. l ln

ternehmen und Kultur nstl!tionen bieret

lh re  lanq läh . iqe  berü l i che  Tätqken n  Füh

ru.gsposit onen der r'lamb!rger Beertdod

AG isr ebenia s geprägt vom kommun kn

rven D/e ika .q  zw(hen W ns .h€ t r ,  Me.sch

Roussea! har lnter anderem de Koöperat

on zwis(hen Nivea und der DLR6 m:ßgebl.h
gena ter de Förderu.g der nitative MUS E

durch Beer5dorf begründet mr der Schüer in

5oznbn arennplnkten Zug.ng z! Kunn lnd

Kulrur erhälten und de Akton Kutlr m Be
lleb n ihrem Unternehmen .itierr

Rolsseau engaqerr r(h zudem n meheen
Verbander lnd Arbetskei5en te st anqtäh
rgs Mtq ed und set 2001 m Voßrand ds Ar

bereker5 Kutußponsoinq (AK5)des BD ünd
m 5ponsorn9.Fdda!$.hu$ d6 Markenan ke
@bardes OWM 5et 2001 n Rousaau au.h
im Be rat des Fachwöandes tur 5@ner n9 FA5
PO und Mitglied der lury de5 wm FASPO wqe

benen nternatio.a e. spo.or .9 Awards



STATTgesPTäch,02 08

Kultursenatorin würdigte Persönlichkeit mit der
Aufnahme in die "Hall of Fame" des Sponsorings

des Sponsonng. lhr gehöreo so be-
kamre P€ßönlichkeiten an wi€ Franz
Beck€nbau€r und Roben Schwan, die
dies€n Award f ür Testimonialweöun8
im Spo.t bekamen oder Professo. Dr
Manfred Bruhn. der sich mit den wis-
senschafdich€n Grundlag€n des
Sponsorings ausei|Bd€r s€Ete, um
mr zwei Beispiele zu nennen. In die
s€m Jalü aber ging die Ehrung eßt-
nalig an eine Frau, eßtnalig auch
an eine Schl€swig-Holsteinerin (der
Preis wird in Hainburg verliehen und
geht für gewöhnlich an Harnburger)
und eßtmalig auch d €in€ Persön-
lichkeit. die sich in besonderer wei
se mit dem Thema Kuhur auseinü_
deß€rz': d Proi(s\or Mdwla 

>
Kousseau aus KerrrnSen.

Ehrung für
Manuela Rousseau
Il'dhrfndlingca
Der Andrang wd groß und die Me-
dien reichlich venrer€n. lm Hotel
Cartwerk in HamburS-Bahrenfeld
fmd die V€rleihung der 15. lnrema-
tional€n Sponsoring Awdds statl. Ge-
ehn wurden die besl€n Sponsonng-
Projehe de! Jahrcs 2m7 aus Deutsch
land, Ost€rrcich und der Schweiz in
Spon-, Kultur-, Med+n und Public-
Sponsoring sowie dieWürdigung ei
ner H€ut€nd€n P€ßönlichkeit in die
''Hatl of Fame" des Sporsring.
Belor nun die Preise in d€n veF
schiedef,en Themenbereich€n verlie-
he. *urden, gab es die a,loelle Wür
digüng einer 'bedeulenden Peßdn-
lichkeit der Sponso.inSbranche lni(
der Aufnahme in die 'Hall of Fame'

Manuela Rousseau: "Ich Jrcue nich, dass nit der Wütdigune neiner PeF
soa nun auch ilos KultutsponJo'ing eine Ane*ennung neben den Tv-sra'-
ken Sp''spot'-sonng frndet! "

t .



Die Laudario hieh keine Genngere
ah Prcfessor Dr Küin von Welck.
Hdnburgs Kultußenalorin, die ihre
R€de nit den Worlen begann: "ln

meiner Funktion ah Kukursenatorin
habe ich in der vcrsangen€n Jahren
bei lnrerschiedlichen Anlässen
Prei\rräger gewürdigr, oftmals Ham-
burger Kullurschaffende, manchmal
aü.h Menschen aus der Wirßchaft
oder Polirik. Dennoch kann ich aus
ganzem Hezcn blhaüplenr Eine tiu-
datio auf Sic und Ihr bür8eßchaftli'
ches EDgagemenl zu hälten. liebe
Fnu Rouseau. isl m;ein besonders
großes Vergnügcn: Als sie vor gul
einem Jahr mil ManuelaRouss€äu in
ihr€m Amtszimmer zusammen ge
sesen habe und überkulturelles En'
gagem€nl von Untemehmen uod Kin-
der- und Jusendpolitik sprachen, da
habe ii€ sehr schnell das Gefühl be-
kommen, es mil einer echlen "Lrb€r

zeugungstälerin zu tun zu haben.
''Mit lbrem Tatendrang. IhEm Willen
zu. Veränderung. und Ihrer Ubefleu-
gunsskal, haten Sie viel dazu trei
geragen, das Thema Kultur in Ihrem
l.lnt€mehmen zu platzieren. (Manu-
ela Rousseau ist Leiterin Corporate
Seial Responsibilily bei der Beieß'
dorfAG). Manuela Rousseau würde

in vorbildlicher Weise Lehre. Prdis
und Theorie verbind€n Kdin von
W€lck nannte einige der Arbejts-
schwerpunkte auß€rhalb der Bei€rt
dorf AG wie zum B€ispiel die s€iI
1992 ausgeübre Lehnäligkeit am
Hamburger Institut für Kullur- und
Medienmanagement an der Hoch-
shule u.ir Musik und Theäter. In die_
serZeir haben Sie mehr ah 4m Stu-
denten ausgebildel. die heute als Pro'
duklmanager. Orchenerd;ektorin,
selbstständige Untemehmer, freie
.Joumalisten oder Pressespr€cher in
vieltärigen Bereichen titig sind." Ma-
nuela Rousseau ist auch Milt'cgrün
derin (seit 2003 im voßränd) des Ar-
beitskreises Kulrußponso.ing im
BDl. In dies€r Funktion setze sie sich
mit Nachdruck für eine offen€, vor-
urteilsfreie Berichtersiattung üb€r
Kuhursponsoring seilens der Win-
schafi durch die Medien ein. "lh kon-
sequenrer Einsaiz hal h€reils Früchte
getägen: Seit zwei .lahr€n würdigl
der Kulturkreis der d€utschen win-
schafi gemeinsam mil dem Hddels-
blatt und d€r Süddeutsch€n Z€itun8
die vieltältige Kunst und Kulturför
.lerung von Unlem€hrEn in Deuts.h-
land. Seit deln Jatu 2000 isr Manu-
ela Roussu zudem MilSlied im Kul



Manuelo Rousseau in Intetvie|9 mit Hdmburs I Iüt die Seruluns 'Ian'

penfeber", die an 18. Jdnuot sesendet $'uftle

*c isen.  lch wi l les n icht  vcßchrebei
Dnd nichl übersehen. dcnn ich $erdc
den glci.hen Weg nichl rurück konr

Ei e von dicscr sehr p€rsönlichcn und
.iDlühlsanrcn Laud.tio gcrüh e Ma
nuela Rousseau düklc dcr Stmtonn
ftir ihrewone. Für sic seidiese Au!
/e ichnun8 Ancr l iennuDg Dnd Mo( i '
var ion lur  d ie Zulunl t .  leh lRuc
mich. da$ n'it dcr Würdigung nrexrcr
Pcr$n Dün auch Kultußpon(ring
eine Ane.kcnnunS neben dc'n TV
slrrken Sponsponstrinf findetl Mil
der  heul igcn Au\zc ichrun8 scr  d ic
Akzepranz iür das Kuhußponsoring
rieder cnr Slück vorangckomnt...
'AUe Belciligten haben auch in Zu
kunll dic Verdtwonung. gute Rah
mcnbedin8un8en lür KullrrsPonso'
ring ru \chdftn. konrpctcDtc Lcutc
aüf Seit.n der Kuhu.innitülronen als
auch aufSeiten der unlcmchhen.rn
zusctzen. Iurze Enlsct'eidungswcge
zu rcbailen. Mur :/u enlwicleln- um
Neues zu wagen und cine hohe Bc
reitschail mitzubringcn. u voncnr

7u guler tf,tztdanltte \ie ruch lhreni
Marn. Han\ .lürgen S.hricler 

'tlan

hon oli. hinlcr Jcdenr eriolgrctchcn
l\'lanD srchc cine srarkc Frau l.h
mii.hlc dics heure unrdrchen: Hinlcr
jede. cdblgreichtn r-ruu srehr tn \rr
ker Mann. Ich mcinc die\ enßt. Der
Erlolt kanr lLirden Pa i.rk(lNend
sr in:  Srets {u l  Rei \er .  laDfc Mee
rin8s. ange\tannl nach lhuse konr
nrcn- Arhcir ür woeheie.dc odcr -
s ic  h.u l .  xn Nl , t r f l funkl  nc-  

>

turausschuss de. HandelskamDrcr
Ilamburg.
'l-iebe Frau Roustau,,ch kcnne nur
wenige Menqchen,  d ie es wie s ie
schaffen. ihr gdz p€rsönlicbes An
Legen mi1 so viel professioneller
Über/eugunssk'afr ein und durch-
zuseeen. Ihr beeindruckend breit 8e'
lächencs Engagemenl in zahheichen
Organisalionet. im Rahnen lhr.r
Lehnärigkeit und alch in Ihrcm t1n-
temehmcn. det BeiersdorfAG i\reiD
Scgen. Das die Bcießdort Ac ein
sogutes lmaSe hal. iq nicbr zulctzl lhr
Verdiensr.' Dä\s Manucla Rousseau
im Rahmen ihrer lmgidhriSen l-ehr
läligkeir so vieleniunSen Leuten ihr
wissen um die MöSlichkeilen. dic
Kuhur-o.ienticrtcs Handelt btctct.
weitergeb€, verdiene Respekt. Re'
spekt, den ihr auch dje damalige
Hamburger Kullußcnatorin Dr Chri-
(inä Weiss enics€n habe, als sic ihr
1999 iD Name. des BundesPräs,
denten Ronan Hezog die Verdiensl
medaille des Verdi€nstordens Bun-
desrcpublik Deutschland üt€rctchl

'Die Jury hät ftit Ihncn cine gure
wahl gerotrer. Sie hab€. es verdFnl-
in diesen Kreis aufgenommen 2u wer
denl Hamburgs Kullußenalo.iD PG
äserDr Kann von welcl schloss ih_
.c Läudario mit cinem Zital von Ste_
phan Crellel, Manuela Rouseaus k-
bensmono: 'lcheNane. dass ich nur
einmal dürch diese welt gehe. Des
halb will ich allcs Cule, dds ich tun
kann. jctzl lun und icdc Iircutdli.h
kei l .  d ic  ich erwci \cn lam.. idr l  cr



hen Das srd Dinge. die nur mö8
hchsind. *cnn derMmr sich ehrlich
nitfreucn lann. wcnn cr zeigen kmn.
das er auf die$e L€istung slolz rst
und alles als gemeinsamen Erfolg cr
lebt So eincn großanigen Mann ha-
tt ich seil 20 Jahren an meinerSeile.
Dankc. dass du orein t hcnundmci-
ne Erfol8e mil nrir teilsr.
Der so Angcsprochere freure sich
sichtlich. Vom STATIBespnich dMui
egesproben. wie es dcnn sci HIN
TER cine. erfolgreicher Frau ru ste-
hen. meinlccr: Ichfindces wunder,
bar. Und ich sehe cs krsächlich als
Semeinsmen Erfolg an. Da wir uns
regelmäßig ausrauschen ütrr unse-
ren ben' t }chen Al l tag.  weiß. ieder
lom Andctun. was ih. bewegr. Nalür
lich hal mich die pcßatnlichc At
sprache oeiner Frau {ehr bewcgr.
Nach deran lielen berührendcn Sär-
zen blcibt dcm STATTgespdch nur.
si.h den vielen anerkennenden Wor
teo und Glückwünschen anzu-
schlicßcn mil den Wunsch, dass der
Morol dicser zielsrrcbiSer und er'

gagienen Frau nie ins StortemSeraten
möge. Das STATTFe\pr:ich willlcr
suchcn. lür der richrilen Treib\toff "Hinter jeder etolgeichen Ftuu steht ein stoüer Mann! ' PrcJessor Manuelo Roüsseau (techts)

Hons-Jüryen Schnever und Hanburys Kültutsenotonn P.oJessor Dr. Kann wn Welck.

.t.


